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Zukunft für Kinder und Jugendliche in Soweto 

Danke für Eure Spenden im Jahr 2024 

 

 

 

18. Februar 2025 

Liebe Spenderinnen, 

liebe Spender, 

 

wenn man durch Kliptown geht, sieht man Armut, aber auch Hoffnung. Hoffnung in den Gesich-

tern der Kinder, die jeden Tag das KYP besuchen, um zu lernen, sich zu entwickeln und eine 

Perspektive für die Zukunft zu bekommen. Hoffnung in den Eltern, die ihre Kinder in der Smart-

Start-Gruppe untergebracht wissen und für einen Moment entlastet sind. Hoffnung in den jungen 

Menschen, die endlich ihren Führerschein machen konnten – ein kleiner Schritt, der in Südafrika 

oft über den Zugang zu einer Arbeit entscheidet. 

 

Eure Spenden in diesem Jahr – beeindruckende 46.243,84 Euro – haben genau diese Hoffnung 

lebendig gehalten. Sie haben 54 Kindern die Teilnahme an unserem Patenschaftsprogramm er-

möglicht, fast 240 Kleinkindern durch SmartStart einen Platz in der frühkindlichen Bildung gege-

ben, und Jugendlichen geholfen, ihren Führerschein zu erlangen. Jeden Freitag eine warme 

Mahlzeit für jedermann sowie die wichtige psychologische und soziale Unterstützung für Kinder 

in schwierigen Lebenslagen – das alles wäre ohne euch nicht möglich gewesen. 

 

 

„Bildung ist die mächtigste Waffe, die du verwenden kannst, um die Welt zu verändern.“  

– Nelson Mandela 

 

Dieses Zitat zeigt, dass Bildung mehr ist als nur der Erwerb von Wissen – sie gibt Perspektiven, 

stärkt die Persönlichkeit und befähigt Menschen, Herausforderungen zu überwinden. Eure Unter-

stützung trägt dazu bei, diesen Wandel in Kliptown voranzutreiben. 

 

mailto:%20timo.schmieg@hundertprozent.org
https://hundertprozent.org/
https://www.kliptownyouthprogram.org.za/
https://www.instagram.com/kliptownyouthprogram/
https://www.facebook.com/kliptownyouthprogram/
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Hier sind einige der Geschichten, die eure Unterstützung in diesem Jahr möglich gemacht hat: 

• Karabo (7 Jahre) konnte dank der Patenschaft ein komplettes Schuljahr durchlaufen. 

Ohne das KYP wäre er womöglich – wie viele andere Kinder in seiner Nachbarschaft – 

gar nicht erst eingeschult worden. 

• Thabo (19 Jahre), der in einer Umgebung mit hoher Arbeitslosigkeit lebt, hat seinen Füh-

rerschein erhalten und bewirbt sich nun für Ausbildungsstellen in Johannesburg. 

• Die kleine Lerato (4 Jahre) besucht jetzt das SmartStart Programm im KYP – sie liebt es, 

mit Farben zu experimentieren. Dank eurer Spenden konnte ihre Gruppe u.a. mit neuen 

Stühlen, Lernmaterialien und einheitlichen T-Shirts ausgestattet werden.  

 

Durch eure Unterstützung konnten wir wichtige Programme realisieren, die direkte Veränderun-

gen bewirkt haben. Bildung, Nahrung, psychologische Unterstützung und Mobilität – all das wurde 

durch eure finanzielle Hilfe möglich gemacht. 

 

Wir danken euch von Herzen für euer Vertrauen und die großartige Unterstützung! Falls ihr Men-

schen in eurem Umfeld kennt, die sich ebenfalls für eine bessere Zukunft der Kinder in Kliptown 

einsetzen möchten, freuen wir uns sehr über eure Weiterempfehlung. Jeder neue Unterstützer 

hilft dabei, unsere Programme auszubauen und noch mehr Kindern Chancen zu geben. Ob durch 

Spenden, das Teilen unserer Arbeit oder einfach das Weitersagen – jede Form der Unterstützung 

macht einen Unterschied. Gemeinsam können wir Kindern und Jugendlichen eine bessere Zu-

kunft ermöglichen! 

 

Sehr gerne stehe ich Euch als Ansprechpartner für das KYP zur Verfügung!  

 

Nochmals Danke, bleibt gesund &  

liebe Grüße auch aus Kliptown, 

 

 

 

Euer Timo Schmieg 

Projektbetreuer Kliptown Youth Program  
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Patenschaften – Das Support-a-child-Programm  

Seit Anfang 2017 schenkt unser Support-a-child-Programm Kindern eine neue Perspektive. Mit 

der Herzlichkeit und Unterstützung zahlreicher Spenderinnen und Spender aus Deutschland wird 

das Leben der Kinder nachhaltig verändert. Ziel ist es, durch eine persönliche Kinderpatenschaft 

den Kleinen Hoffnung, Sicherheit und einen festen Schulbesuch zu ermöglichen. 

 

Dank eurer engagierten Unterstützung können wir heute stolz berichten, dass unser Programm 

auf 54 Patenkinder angewachsen ist. Über die Spendengelder werden alle Kosten für eine hoch-

wertige Schulbildung abgedeckt. Dazu zählen zwei nahrhafte Mahlzeiten pro Tag an sechs Tagen 

in der Woche, Schulgebühren, Schuluniformen, intensive Nachhilfestunden, Computerkurse und 

viele weitere Bildungsangebote, die sich ihre Familien sonst nicht leisten könnten. 

 

Unsere Paten bleiben über regelmäßige Rückmeldungen – ob als vierteljährliches Schulzeugnis 

oder als jährlicher Entwicklungsbericht – stets mit ihrem Patenkind verbunden. Auf Wunsch er-

möglichen wir zudem einen persönlichen Austausch via Brief, E-Mail oder sogar Videoanruf, so-

dass eine direkte, herzliche Beziehung entsteht. 

 

Der Spendenanteil für die Patenschaften lag im vergangenen Jahr bei etwa 26.500 Euro. 

 

Das KYP bedankt sich von ganzem Herzen für eure Spendenbereitschaft – eure Hilfe 

schenkt den Familien nicht nur Hoffnung, sondern macht den Unterschied für eine lebens-

werte Zukunft!  

   

Gruppenfoto mit einem Großteil der Kinder unseres Patenschaftsprogramms.  
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Friday Kitchen – offene Küche für alle 

Die Friday Kitchen entstand als Reaktion auf die wachsende Not in den Gemeinden, insbeson-

dere während des nationalen Covid-Lockdowns, als viele Menschen ihre Arbeit verloren und 

Schwierigkeiten hatten, ihre Familien zu ernähren. Seit ihrer Einführung hat sich die Initiative 

bewährt, weshalb die Unterstützung dieses Programms auch im Jahr 2024 durch Hundertpro-

zent-Spenden fortgeführt wurde. 

 

Zusätzlich zu den nahrhaften Mahlzeiten, welche das KYP täglich für die Mitglieder kocht und 

bereitstellt, steht die Küche freitags allen Menschen aus der Gemeinde und den Nachbarregio-

nen offen. Mittlerweile ist sie ein fester Bestandteil des Gemeinschaftslebens geworden – jeder, 

der eine warme Mahlzeit braucht, ist willkommen. Durch diese Initiative werden freitags im 

Schnitt über 450 zusätzliche Mahlzeiten ausgegeben und so ein wertvoller Beitrag zur Unter-

stützung der Gemeinde geleistet. 

Dank der Spenden, die über Hundertprozent eingegangen sind, konnte die Friday Kitchen im 

vergangenen Jahr jeden zweiten Freitag finanziert werden.  

 

Die Gesamtkosten für diesen Bereich beliefen sich im Jahr 2024 auf etwa 4.500 Euro. 
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Psychosoziales Programm – Sozialpädagogin für therapeutische Zwecke 

Das psychosoziale Programm des Kliptown Youth Program 

wird fast ausschließlich durch die Spenden von Hundertpro-

zent finanziert und ist eine wichtige Anlaufstelle für Kinder, 

Jugendliche, Mitarbeiter und viele andere Leute aus 

Kliptown.  

Unter der Leitung der Sozialarbeiterin Witness Ngobeni bie-

tet das KYP hier ganzheitliche psychosoziale Unterstüt-

zung, Beratung und Präventionsmaßnahmen an. Ziel ist es, 

das Wohlbefinden der Mitglieder zu fördern, Schutz vor 

Missbrauch zu gewährleisten und benachteiligten Jugendli-

chen den Zugang zu wichtigen Ressourcen zu ermöglichen.  

Das KYP hat 2024 wieder drei Praktikanten als pädagogische Psychologen aufgenommen, die 

das Projekt mit Lernunterstützung, Spieltherapie und psychopädagogischer Beurteilungen unter-

stützt haben. Zudem kommt ein zusätzlicher Sozialarbeiter ehrenamtlich einmal pro Woche vor-

bei, um zu helfen. 

 

Durchgeführte Maßnahmen und Schwerpunkte im Jahr 2024: 

• Unterstützung und Beratung: 26 Fälle von Verhaltensauffälligkeiten, darunter Mob-

bing. Zudem wurden 8 Trauerfälle begleitet und 3 Fälle sexueller Übergriffe bearbeitet. 

• Schulungen und Sensibilisierung: Alle Tutoren erhielten ein Erste-Hilfe- und Brand-

schutztraining sowie Workshops zu Kindesmissbrauch und Verhaltensinterventionen. 

• Gruppen- und Einzelgespräche: Sitzungen mit Oberstufenschülern zu Themen wie fi-

nanzielle Bildung, geschlechtsspezifische Gewalt, Gesundheit und Wohlbefinden. 

• Dokumentenbeschaffung: Beantragung und Sammlung von Ausweisdokumenten. 

• Allgemeine Unterstützung: Unterstützung bei Sozialhilfeanträgen. 

• Freizeit- und Bildungsaktivitäten: „No Means No“-Selbstverteidigungstraining.  

 

Fazit: Die Herausforderungen, mit denen Kinder und Jugendliche in Kliptown konfrontiert sind, 

sind in Deutschland kaum vorstellbar. Fehlende soziale Absicherung, hohe Gewalt und fehlende 

Hilfsangebote prägen ihren Alltag. Das KYP-Psychosoziale Programm bietet genau hier Unter-

stützung: Es hilft nicht nur kurzfristig, sondern schafft langfristig Stabilität. Die Erfahrungen der 

letzten Jahre zeigen, dass gerade diese Begleitung Schulabbrüche verhindert, Selbstbewusst-

sein stärkt und den Kindern Perspektiven für die Zukunft gibt.  

 

Die übernommenen Kosten in diesem Bereich betrugen im Jahr 2024 circa 7.500 Euro.  
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Smartstart Day Mothers 

Das SmartStart-Programm ist eine wertvolle Initiative, die Kindern im Alter von 3-5 Jahren früh-

kindliche Bildung ermöglicht, wenn sie sich keinen Kindergarten leisten können. In kleinen Ge-

meinden wie Kliptown ist der Bedarf an frühkindlicher Förderung besonders hoch. Deshalb wer-

den lokale Mütter als Tagesmütter ausgebildet, die Kinder für einige Stunden am Tag spielerisch 

betreuen und auf die Schule vorbereiten. 

 

Das KYP unterstützt dieses Programm aktiv und stellt hierfür nun fünf Tage pro Woche die Räum-

lichkeiten bereit. Die Zahl der Kinder im Programm ist von 150 im letzten Jahr auf 239 gestiegen, 

ebenso die Zahl der Tagesmütter von 17 auf 30. Neben der finanziellen Aufstockung der Auf-

wandsentschädigung für die Tagesmütter erhalten die Kinder weiterhin zwei nahrhafte Mahlzeiten 

am Tag. Durch die erfolgreiche Weiterführung und den Ausbau des Programms konnte nicht nur 

die Bildungsqualität der Kinder verbessert, sondern auch die soziale und wirtschaftliche Situation 

der betreuenden Mütter gestärkt werden. 

Zusätzlich wurden für das SmartStart-Programm neue Möbel, darunter Stühle und ein Schrank, 

angeschafft und durch Hundertprozent-Spenden finanziert. Ebenso wurden Textilfarbe und 

Lerncharts bereitgestellt, um die Lernumgebung weiter zu optimieren. Ein besonderes Highlight 

war die Ausstattung aller beteiligten Kinder mit einheitlichen T-Shirts, die als kleine Anerkennung 

mit dem Hundertprozent-Logo versehen wurden. 

 

Die übernommenen Kosten in diesem Bereich betrugen im Jahr 2024 circa 8.400 Euro. 

 

 

Smartstart-Kinder in ihren lilanen, mit dem Hundertprozent-Logo versehenen, T-Shirts 
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Führerscheine – jungen Menschen ein Werkzeug für die Jobsuche geben 

Durch Hundertprozent-Spenden erhalten Schulabsolventen sowie jobsuchende ehemalige Mit-

glieder des KYP weiterhin eine wertvolle Zukunftsperspektive, indem sie die Möglichkeit bekom-

men, einen Führerschein zu erwerben. Dieser ist in Südafrika oft eine entscheidende Vorausset-

zung für den Zugang zum Arbeitsmarkt und verbessert die Chancen auf eine stabile Beschäfti-

gung erheblich. 

Im Jahr 2024 haben insgesamt 25 junge Erwachsene erfolgreich ihre Learners License (eine 

Vorstufe des Führerscheins) abgeschlossen, und 7 weitere konnten ihren vollständigen Führer-

schein erwerben. Ohne die finanzielle Unterstützung wäre dies für viele von ihnen und ihre Fami-

lien nicht möglich gewesen, da die Kosten von ca. 320 Euro pro Person eine große Hürde dar-

stellen. 

Das KYP ist überaus dankbar, dass Hundertprozent diese lebensverändernde Initiative weiterhin 

fördert und damit jungen Menschen aus Kliptown bessere Zukunftschancen ermöglicht.  

 

Die Gesamtkosten für das Führerscheinprogramm beliefen sich 2024 auf circa. 6.350 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Fotos zeigen einige glückliche 

und stolze Führerscheinneulinge aus 

dem vergangenen Jahr 
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Weitere Eindrücke vom KYP und zu den o.g. Themen: 

 
 

 
 

KYP ehrte langjährige Mitarbeitende anlässlich ihres Mitarbeiterjubiläums für über 10 Jahre En-
gagement im Unternehmen – eine besondere Premiere, da eine solche Ehrung seit der Grün-

dung im Jahr 2007 noch nie stattgefunden hatte. Einige der geehrten Mitarbeitenden sind sogar 
seit der Gründung dabei. 

 
 

 
 
20 KYP-Schüler haben am 'NO MEANS NO'-Verteidigungstraining teilgenommen. Dieses Trai-
ning hilft ihnen, sich in bedrohlichen Situationen, wie beispielsweise bei häuslicher Gewalt, zu 
schütze  
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SmartStart-Kinder während des  
Unterrichts –  
sie sitzen auf ihren neuen Stühlen 
und an ihren neuen Tischen und ler-
nen in einer kinderfreundlichen Um-
gebung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder des KYP lernen den Um-
gang mit moderner Technologie, 
nutzen Online-Lernprogramme und 
haben Zugang zu Computern für 
Schulrecherchen und Hausaufga-
ben. 
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Psychosoziale Gesprächsrunde für Mädchen– Hier tauschen sich junge Mädchen über wichtige 
Themen aus, die sie in ihrer Entwicklung begleiten. Das weibliche Führungsteam von KYP un-
terstützt sie dabei mit Rat und Mentoring, um ihnen Orientierung für gute Entscheidungen im 
Leben zu geben. (gibt es auch für Jungs) 
 
 
 

 
 
Noch ein Foto mit den diesjährigen High-School Schülern unseres Patenschaftsprogramms 
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Ernährungsprogramm: Kinder erhalten nahrhafte Mahlzeiten. 
 

 

 

Zusätzlich könnt ihr auf den im Briefkopf genannten Internetseiten viele 

spannende und regelmäßig aktualisierte Infos über das aktuelle Ge-

schehen im KYP finden. 

 

Wir schätzen jedes Feedback und freuen uns besonders, wenn Ihr 

unsere Arbeit aktiv unterstützt, indem Ihr Familie, Freunde und Be-

kannte inspiriert, sich ebenfalls zu engagieren. Jede Spende, groß 

oder klein, trägt entscheidend dazu bei, unsere Projekte weiterhin 

erfolgreich umzusetzen! 

 

 
 
Herzlichsten Dank  
für Eure wertvolle Unterstützung und  
das Vertrauen, das Ihr in unsere Arbeit setzt.  
Ihr macht einen echten Unterschied in den Leben vieler Menschen. 


